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Bikini

Woher kommt der Name des Bikini?

Die Badelustigen im 19. Jahrhundert stiegen aus einer Badekarre kommend mit langem Badegewand langsam ins kühle Nass. Das war eine hölzerne Umkleidekabine auf Rädern, die man für den Start in die Brandung schob. Der Strand war streng aufgeteilt in ein Damen- und Herrenbad. Unter Aufsicht einer Wärterin durften die Damen mit ihren meist unförmigen Badeanzügen nur bis zu den Waden ins Wasser. 

Um die Wende zum 20. Jahrhundert kamen die Familienbäder auf. Nun wurde das Baden immer freizügiger. Langsam entwickelte sich der Badeanzug zum modischen Kleidungsstück. Für eine große Aufregung sorgte ein französischer Maschinenbauingenieur mit seiner Erfindung des knappen Zweiteilers. Der zweiteilige Badeanzug wurde 1946 im mondänen Pariser Schwimmbad Molitor vorgestellt. Wie es heißt, soll der erste zweiteilige Badedress den Namen "Atomic" getragen haben. Doch werbemäßig war das ein Reinfall. Erst als man das Produkt in "Bikini" umbenannte, wurde es ein Renner.

Der Bikini erhielt seinen Namen vom Bikini-Atoll.

Bikini-Atoll

Es ist ein Atoll im Stillen Ozean auf den Marshallinseln. 

Von 1946 bis 1958 ließen die USA in überirdischen Tests Atom- und Wasserstoffbomben explodieren, und zwar auf dem Bikini-Atoll in der Südsee. Recht doppeldeutig steht das Wort "Bikini" somit für eine Bademode und zugleich für die Schrecken des Atomzeitalters. Man könnte annehmen, dass die Wasserstoffbomben, die auf Bikini explodiert sind, das Atoll verschwinden ließen. Doch es gibt noch immer das Bikini-Atoll. 1966 wurden die Inseln von den Amerikanern wieder als bewohnbar freigegeben, die Bewohner wurden aber Mitte der 70er Jahre wieder evakuiert, da die Strahlenbelastung in der Zwischenzeit zugenommen hatte. 

Republik der Marshall-Inseln;; 

Einwohner; 68 000 Einwohner;

Größe; rund 1200 Atolle = 181 qkm, die in zwei 1300 km langen Reihen in einer gewaltigen Meeresfläche verstreut sind. Hauptinsel: Atoll Majuro. 

Hauptstadt; Dalap-Uliga-Darrit (15 000 Einwohner);

Währung; 1 $ = 100 Cent;

Sprachen; Kajin-Majol, Englisch;

Religionen; Christen; 

Staatsform; Republik seit 1990; 
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